
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
KOBLENZ. Am Montagnachmittag kam es auf der Baustelle im 1. 
Obergeschoss des Gemeinschaftsklinikums Kemperhof Koblenz zu 
einem Schwelbrand in einer Dehnungsfuge. Ursache dafür waren 
vermutlich Lötarbeiten. Die Berufsfeuerwehr Koblenz war unverzüg-
lich zur Stelle und brachte den Brand schnell unter Kontrolle. Die 
Löscharbeiten konnten nach rund einer Stunde beendet werden. 
Vorsorglich bleibt über Nacht eine so genannte Brandwache im 
Kemperhof, um die Dehnungsfuge, die Feuer gefangen hatte, zu 
überwachen. Vorsorglich wurden zwei Stationen geräumt. Eine Ge-
fahr für Patienten des Kemperhofs bestand zu keiner Zeit. Die Pati-
enten der einen Station konnten ihre Zimmer bereits kurze Zeit nach 
Abschluss der Löscharbeiten beziehen. Die Patienten der anderen 
Station werden wahrscheinlich im Laufe des Abends ihre Zimmer 
wieder beziehen können. 
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